
Bundestagswahl 2017 Nachlese:
Ostendorff  drin  –  Hüppe
draußen
Lange galt der CDU-Kreisvorsitzende Hubert Hüppe als Wackelkandidat.
Doch  als  das  vorläufige  Ergebnis  der  Bundestagswahl  2017  für
Nordrhein-Westfalen  vorlag,  stand  fest,  dass  er  nicht  mehr  dem
Deutschen Bundestag angehört.

Hubert Hüppe

Über diese Landesliste ziehen nur vier NRW-Angeordnete der CDU in das
Berliner Parlament ein. Hüppe war hier auf Platz 18 gesetzt worden.
Die  Hoffnungen  der  heimischen  Christdemokraten,  dass  dies  reichen
würde, erfüllten sich nicht.

Friedrich Ostendorff
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Anders erging es dem Weddinghofer Bio-Bauern Friedrich Ostendorff.
Nach den bis zum Sonntag verbreiteten eher mageren Prognosen für
Bündnis 90/Die Grünen rechnete kaum jemand mit seinem Wiedereinzug in
den Bundestag. Doch das NRW-Wahlergebnis von 6,5 Prozent (Bund 9,5
Prozent) reichten für ihn. Die Landesliste der Grünen zog bis zum 12.
Platz und auf der befand sich Ostendorff.

Bekanntlich kandidierte der Bergkamener Grüne im Kreis Coesfeld. Dort
erhielt er am Sonntag 8,2 Prozent der Erststimmen. Vier Jahre zuvor
waren es 7 Prozent gewesen.

Oliver  Kaczmarek  wieder  im
Bundestag – aber dramatische
Verluste der SPD in Bergkamen
Um 19.51 Uhr verkündete Bürgermeister Roland Schäfer als Wahlleiter am
Sonntagabend  das  vorläufige  amtliche  Endergebnis  für  Bergkamen.
Richtige Freude mochte auch schon davor bei keinem der anwesenden
Kommunalpolitiker aufkommen. Auch in Bergkamen erreichte die AfD bei
den Zweitstimmen 12,4 Prozent und ihre Direktkandidat Andreas Handt
11,8 Prozent. Ein erstaunliches Ergebnis für eine Partei, die im
Wahlkampf vor Ort an keiner Stelle aufgetaucht war, noch nicht einmal
ein Wahlplakat aufgehängt hatte.

Um  18.25  Uhr  präsentiert
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Roland  Schäfer  als
Wahlleiter im Ratstrakt die
ersten Ergebnisse aus einem
Wahllokal.

Obwohl die SPD weiterhin die stärkste politische Kraft ist, muss sie
einen  Stimmenverlust  von  rund  9  Prozent  bei  den  Zweitstimmen
hinnehmen. Sie liegt jetzt bei 39,4 Prozent. Oliver Kaczmarek erreicht
ebenfalls nur 44,9 Prozent (-9,6) bei den Erststimmen und wird auch in
der nächsten Legislaturperiode Mitglied des Deutschen Bundestag sein.
Sitzen wird er aber wohlmöglich auf der Oppositionsbank.

Verluste gibt es auch bei der CDU. Bei den Zweitstimmen sackt sie
nochmal um 3,5 Punkte auf 22,6 Prozent ab.  Ihr Bundestagskandidat
Hubert Hüppe erreicht nur 25,5 Prozent. Das sind 3,4 Punkte weniger
als  bei  der  Bundestagswahl  2013.  CDU-Stadtverbands-  und
Kreisvorsitzender Marco Morten Pufke geht davon aus, dass erst weit in
der Nacht feststehen wird, ob Hüppe überhaupt erneut in den Bundestag
einziehen wird.

Bei den kleineren Parteien befinden sich die Direktkandidatinnen von
den Linken Ruth Tietz und der FDP Heike Schaumann mit jeweils 5,5
Prozent auf „Augenhöhe“. Michael Sacher von den Grünen rangiert mit
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4,5 Prozent dahinter. Erhebliche Unterschiede tun sich allerdings bei
den Zweitstimmen auf. Während die Grünen 0,9 Punkte verlieren und
jetzt  bei  5,1  Prozent  und  die  Linke  ihr  Ergebnis  von  2013  nur
unwesentlich auf 6,5 Prozent verbessern können, legt die FDP auch in
Bergkamen satt zu. Sie verbessert ihr Ergebnis bei den Zweitstimmen
von 3 Prozent auf 9,9 Prozent.

 

Bürgermeister  lädt  zum
Neubürgerempfang ein
Wie  in  den  vergangenen  Jahren  lädt  Bürgermeister  Roland  Schäfer  die

Neubürgerinnen  und  Neubürger  wieder  zu  einem  Bürgerempfang  ein.

Eine Einladung haben alle diejenigen erhalten, die im letzten halben Jahr in

Bergkamen  neu  zugezogen  sind.  Darüber  hinaus  wurden  auch  die  Neu-
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Eingebürgerten zum Informationsabend eingeladen. Eine Kinderbetreuung wird

angeboten.

Der Neubürgerabend findet statt am Dienstag, 26. September, um 19 Uhr im

Gebäude der Volkshochschule „Treffpunkt“, Lessingstraße 2.

 

Bundestagswahl  im  Wahlkreis
144  Unna  I:  Live  oder  im
Internet dabei
Am Sonntag ist die Sache gelaufen. Dann hat Deutschland einen
neuen Bundestag gewählt. Wer wissen möchte, wie es am 24.
September  im  heimischen  Wahlkreis  gelaufen  ist,  ist  im
Wahlstudio im Kreishaus Unna willkommen.

Interessierte  können  dort  „live“  dabei  sein,  wenn  die
Ergebnisse aus dem heimischen Wahlkreis 144 Unna I (Bergkamen,
Bönen, Fröndenberg/Ruhr, Holzwickede, Kamen, Schwerte, Unna)
an  die  Kreiswahlleitung  übermittelt  und  zum  vorläufigen
amtlichen Endergebnis zusammengefasst werden.
Das Wahlstudio im Kreishaus Unna, Friedrich-Ebert-Straße 17,
öffnet  am  Sonntag,  24.  September  um  17.30  Uhr.  Mit  dem
vorläufigen amtlichen Endergebnis wird ab 20 Uhr gerechnet.

Wer  dicht  dran  und  doch  woanders  sein  möchte,  kann  die
Wahlergebnisse  aus  dem  Wahlkreis  144  Unna  I  auch  übers
Internet unter www.kreis-unna/wahlen abrufen.

Informationen über Wahlberechtigte, Stimmbezirke, Kandidaten
und  mehr  gibt  es  natürlich  bereits  im  Vorfeld  unter
www.kreis-unna.de  (Suchbegriff  Bundestagswahl  2017).
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Übrigens: Die kreisangehörigen Städte Lünen, Selm und Werne
sind dem Wahlkreis 145 Hamm – Unna II zugeordnet. Wahlleiter
ist hier der Oberbürgermeister der Stadt Hamm. Informationen
aus diesem Wahlkreis gibt es unter www.hamm.de/wahlen.
Die  bundesweiten  Ergebnisse  sind  unter
http://www.wahl.mobi/webapp/index.html abrufbar. PK | PKU

Postkartenaktion  für  die
Belebung des Schacht III ist
gut angelaufen
Mehr  leben  in  den  Schacht  III  zu  bringen,  ist  das  Ziel  einer
Postkartenaktion des Aktionskreises Wohnen und Leben Bergkamen, die
jetzt gestartet wurde.
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Vorderseite der Schacht III-Postkarte

Die Postkarten sind mittlerweile in Rünther Geschäften, Volksbank u.
Sparkasse sowie einer Apotheke und einer Arztpraxis hinterlegt. „Erste
Nachfragen zeigen, dass schon einzelne Bürger positiv reagiert und die
Karte Richtung Rathaus losgeschickt haben“, erklärt der Sprecher des
Aktionskreises Karlheinz Röcher.

Die verantwortlichen Rünther Politiker hätten aber bisher noch nicht
zu  erkennen  gegeben,  ob  sie  diese  Aktion  unterstützen  oder  nur
schweigend „begleiten“ wollen.

Adressiert sind postkarten an den Bürgermeister mit folgendem Text:

„Sehr geehrter Herr Bürgermeister!

Als  Bergkamener  Bürger/Bürgerin  unterstütze  ich  das  Anliegen  des
Aktionskreises Wohnen und Leben Bergkamen e.V., den Schacht lII wieder
in  seiner  ursprünglichen  Funktion  als  Kultur-/Kommunikations-  und
Begegnungszentrum für Bergkamen und insbesondere für den Stadtteil
Rünthe mit mehr Leben zu erfüllen.“
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Die  Informationsstände  am  02.  September  in  der  Rünther  Str.,  im
Nahversorgungsbereich  von  Lebensmittel-  und  Getränkemärkten  sowie
Marina Rünthe waren der Auftakt für die Postkarten-Aktion mit der
Adresse  „Bürgermeister  Roland  Schäfer“,  die  bis  zur  geplanten
Veranstaltung  „Bergbau-Ende  2018  –  was  sollten  Hauseigentümer
beachten?“ am Donnerstag, den 23. November, ab 18:30 Uhr im „Schacht
III“ durchgeführt wird.

Für  die  geplante  Veranstaltung  konnte  der  Vorsitzende  der
Schlichtungsstelle „Bergschaden in NRW“, Ex-Präsident des OLG Hamm,
Gero Debusmann, als Referent gewonnen werden. Der Aktionskreis möchte
für die Veranstaltung über Bergkamen hinaus in der Region werben: Die
ebenfalls von Bergschäden bzw. dem Grubenwasseranstieg mit möglichen
neuen Bergschäden betroffenen Bürger in Hamm, Bönen, Kamen, Werne u.
Lünen.

SPD-Ortsverein  Weddinghofen
im Wahlkampfendspurt
Am  kommenden  Samstag  wird  der  SPD  Ortsverein  Weddinghofen
nochmal intensiv für die Inhalte der SPD zur Bundestagswahl am
24.  September  2017  werben.  Beginnen  werden  die
Sozialdemokraten ab 10 Uhr mit einem Wahlkampfstand an der
Schulstraße  vor  dem  örtlichen  NETTO  Markt.  Im  Anschluss
verteilt  der  Ortsverein  im  gesamten  Ortsteil  Weddinghofen
nochmal Informationsmaterial an die
einzelnen Haushalte. Bei beiden Aktionen stehen die örtlichen
Kreis- und Ratsmitglieder der SPD den Bürgerinnen- und Bürgern
gern für Gespräche und Anregungen zur Verfügung.
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Appell  des  Bürgermeisters:
Wahlrecht nicht verschwenden
 „Wählen zu dürfen ist ein Privileg. Das Wahlrecht ist als
Grundrecht ein hohes Gut, das man nicht verschwenden darf.“
Mit diesen Worten appelliert Bürgermeister Roland Schäfer an
alle Bürgerinnen und Bürger, am Sonntag von ihrem Wahlrecht
Gebrauch zu machen.

Bürgermeister
Roland Schäfer

„Auch  wenn  man  nicht  mit  allen  politischen  Entscheidungen
einverstanden ist, wäre es falsch, der Bundestagswahl fern zu
bleiben. Eine hohe Wahlbeteiligung ist der beste Weg, die
Demokratie mitzugestalten und zu stärken“, so Roland Schäfer
weiter

Inzwischen  haben  rund  5.800  Bergkamener  die  Briefwahl
beantragt,  um  vorzeitig  zu  wählen.  Bei  insgesamt  36.500
Wahlberechtigten entspricht dies einer Beteiligung von 16 %.
Ob  dies  auch  auf  eine  große  Wahlbeteiligung  am  Wahltag
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schließen lässt, ist allerdings fraglich. Die Möglichkeit zur
Briefwahl endet am Freitag um 18.00 Uhr.

Am Wahlabend werden ab 18.00 Uhr im Ratstrakt alle eingehenden
Ergebnisse  aus  den  58  Wahllokalen  auf  Großleinwand
präsentiert. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind
hierzu  herzlich  eingeladen.  Ebenso  können  unter
www.bergkamen.de  im  Internet  oder  über  die  Smartphone-App
„Wahlportal“ die aktuellen Ergebnisse live mitverfolgt werden.
Damit alles reibungslos verlaufen kann, sind am Sonntag rund
400 ehrenamtliche Wahlhelfer eingesetzt. „Diesen Frauen und
Männern spreche ich an dieser Stelle meinen herzlichen Dank
für  ihre  engagierte  Tätigkeit  aus“,  erklärt  Bürgermeister
Roland Schäfer.

Ausbau  der  B1/A40  zwischen
Unna  und  Dortmund  kann
beginnen
Das Bundesverkehrsministerium vergab am heutigen Mittwoch den
Förderbescheid  für  den  Ausbau  der  B1/A40  zwischen  der
Anschlussstelle  Dortmund  Ost  (B236)  und  dem  Autobahnkreuz
Dortmund/Unna.  Das  Investitionsvolumen  beträgt  für  die  9,5
Kilometer lange Strecke 105 Millionen Euro. Mit dem Bau kann
ab sofort begonnen werden. Die Planfeststellung erfolgte am
21. Februar 2017.

„Der Ausbau der B1/A40 zwischen Unna und Dortmund wird den
Verkehrsfluss  und  den  Anschluss  an  das  gesamte  Ruhrgebiet
erheblich verbessern. Ich freue mich, dass sich das Engagement
auf Bundesebene für das Verkehrsprojekt heute auszahlt. Als
regionale Abgeordnete werden wir uns nun dafür einsetzten,
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dass  auch  der  B1-Tunnel  an  der  Semerteichstraße  für  eine
vollständig  kreuzungsfreie  Durchfahrt  durch  den  Süden
Dortmunds kommen wird. Für Unna und Holzwickede mache ich mich
für einen guten Lärmschutz während und nach Abschluss der
Bauarbeiten  stark.“,  freut  sich  der  Bundestagsabgeordnete
Oliver Kaczmarek.

Bereits im Zuge der Verhandlungen zum Bundesverkehrswegeplan
2030 hatte sich Oliver Kaczmarek für das Projekt eingesetzt.
Nachdem die Planfeststellung nun abgeschlossen ist, kann mit
den Bauarbeiten begonnen werden.

Auch der  heimische CDU-Bundestagsabgeordneten Hubert Hüppe
begrüßt die am heutigen Mittwoch erfolgte Baufreigabe für den
Ausbau der B1 zur A40.

Mit  Abschluss  des  6-streifigen  Ausbaus  zwischen
Anschlussstelle  Dortmund-Ost  (B  236)  und  Autobahnkreuz
Dortmund/Unna  (A  1/  A  44)  wird  die  Bundesstraße  B  1  zur
Autobahn A 40. „Ich freue mich, dass die Aufwertung dieser
zentralen Hauptverkehrsader des Ruhrgebietes nun in Angriff
genommen wird“, so Hubert Hüppe. „Es handelt sich um eine
Maßnahme, die für Berufspendler wie Fernverkehr gleichermaßen
wichtig ist und für die wir uns seit Jahren eingesetzt haben“.
Von der bewilligten Bausumme in Höhe von 105,1 Millionen Euro
werde  ein  Großteil,  72,5  Mio.  Euro,  in  die  Erhaltung
investiert,  so  der  Bundestagsabgeordnete.

Hüppe hofft auf eine zügige Durchführung des Ausbaus: „Wenn
der  Baubeginn  im  Herbst  2017  ist,  dann  könnte  die
Verkehrsfreigabe  2022  erfolgen.“



Fahrdienst der SPD Bergkamen-
Mitte zur Bundestagswahl
Der  SPD-Ortsverein  Bergkamen-Mitte  bietet  wieder  allen
Bürgerinnen und Bürgern des Ortsteils, denen der Fußweg zum
Wahllokal schwer fällt, einen Fahrdienst an. Dieser kann am
Wahltag unter der Rufnummer 0177/7888170 angefordert werden.

Kaufland  will  in  Rünthe
abreißen  und  neu  aufbauen:
Verzicht  auf  fossile
Brennstoffe
Kaufland will das Gebäude seines Supermarkts am Römerlager in Rünthe
abreißen und neu aufbauen. Der Stadt liegt jetzt ein entsprechender
Bauantrag vor, der den Mitgliedern des Bergkamener Ausschusses für
Umwelt,  Bauen  und  Verkehr  in  ihrer  Sitzung  am  26.  September  vom
Investor und dem Architekten vorgestellt werden soll.

Das noch bestehende Gebäude stammt aus den 70er Jahren und wurde
zunächst vom Handelsunternehmen „Famila“ genutzt. Offensichtlich wird
der Abriss und Neubau notwendig, weil das neue Kaufland-Konzept für
seine neuen Supermärkte sich nicht in den alten Mauern realisieren
lässt.

Wohin die „Reise“ gehen soll, will Kaufland auf der Immobilienmesse
„Expo Real“ vom 4. bis 6. Oktober präsentieren. Laut Mitteilung des
Unternehmens  soll  das  neue  Filialkonzept  vor  allem  eins  sein:
nachhaltig. „Bei dem hochmodernen Filialkonzept von Kaufland spielt
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Nachhaltigkeit eine große Rolle. Das Unternehmen setzt bei Neubauten
auf Photovoltaikanlagen und Schnell-Ladestationen mit Ökostrom für E-
Bikes und E-Autos. In den Filialen sorgen effiziente LED-Beleuchtungen
und  Kühlmöbel  mit  Glastüren  für  erhebliche  Energieeinsparungen.
Modernste Kälte-Klimaverbund-Technologie führt über Wärmetauscher die
Prozesswärme  der  Kühlanlagen  zur  Heizung  und  zur  Kühlung  der
Verkaufsräume. So kann Kaufland auf fossile Brennstoffe verzichten und
einen wichtigen Beitrag zur Verringerung des CO2-Ausstoßes leisten“,
heißt es in einer Pressemitteilung im Vorfeld der Expo Real.

Übrigens: Die von Kaufland angekündigten Schnellladestationen für E-
Bikes und E-Autos in Rünthe sind bereits Bestandteil der der geplanten
Ladestruktur der Stadt Bergkamen, die im Ausschuss ebenfalls am 26.
September  diskutiert  werden  soll.  Vorausgegangen  war  eine
entsprechende Initiative der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen.

Info-Stände von Bündnis 90 /
Die Grünen
Im Wahlkampfendspurt können sich interessierte Bürgerinnen und
Bürger beim Ortsverband Bergkamen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN an
folgenden Wahlkampfständen informieren:

Donnerstag, 21.09.2017 – 10:00 – 13:00 Uhr
Stadtmarkt/Alfred-Gleissner-Platz

Samstag, 23.09.2017 – 10:00 – 13:00 Uhr
Schulstr. (auf Höhe des Lebensmitteldiscounters)
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